
Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Herausgeber: Verlags-AG der akademischen technischen Vereine

Band: 67/68 (1916)

Heft: 3

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


15- Januar 1916.] SCHWEIZERISCHE BaÜZEITUNG 29

INHALT: Wïldbachverbauungen und Flusskorrektionen in der Schweiz. —
Die neue Verordnung betr. Eisenbetonbauten der der Aufsicht des Bundes unterstellten
Transport-Anstalten. — Ideen-Wettbewerb für einen Bebauungsplan Bahnhofquai bis
Zähringerstrasse in Zürich. — f Alfred Ilg. — Miscellanea: Historisches Museum auf
dem Brühl, St. Gallen. — Die Detroit-Superiorbrücke in Cleveland. Kohlenfelder in
Spitzbergen, Simplon-Tunnel. Prüfanstalt für Heiz- und Lüftungsanlagen in Charlottenburg.

Brückensprengung durch Druckwasser. Uferschutzbauten mit Drahtschotter¬

behältern. Die Elektrizitätswerke der Vereinigten Staaten von Nordamerika.
Turbodynamos von 35 000 kW. Die Eisenbahnbrücke über den Ohio bei Sciotoville. Der
Hauenstein-Basistunnel. — Konkurrenzen : Bebauungsplan von Zürich und Vororte. —

Nekrologie : Adolf Kellenberger. — Literatur. — Vereinsnachrichten: Gesellschaft
ehemaliger Studierender: Stellenvermittlung.

Tafeln 4 und 5 : Wïldbachverbauungen und Flusskorrektionen in der Schweiz.
Tafel 6: t Alfred Ilg.

Band 67. Nachdruck von Text oder Abbildungen ist nur mit Zustimmung der Redaktion und nur mit genauer Quellenangabe gestattet. Nr. 3.

Masstab

für die Längen

i : 20 000,

für die Höhen

I : 12 000.

(Seite 30) von uns zwecks Verkleinerung auf unser Format
umgezeichnet, bezw. photographisch reduziert. Die
zugehörigen textlichen Ausführungen auch nur auszugsweise
abzudrucken, verbietet uns der verfügbare Raum, auch
wäre damit nicht viel erreic&t. Vielmehr wollen wir
nachdrücklich das schöne Werk als reiche Fundgrube allen
Interessenten zur Anschaffung bestens empfehlen.

Slave tag
Sperre 7

Enge
»*J 3a

Satzegg

2.
358.82 :1e

Brienzer
See

Nor.=500

Krruo

Abb. 1. Längenprofil der Lammbach-Verbauung bei Brienz. Abb. 2 (unten). Teilgrundriss.

Wïldbachverbauungen und Flusskorrektionen
in der Schweiz.

Herausgegeben vom Eidgen. Oberbauinspektorat in Bern.
(Mit Tafeln 4 und 5.)

„Die vorliegende Schrift1) bezweckt", wie es in der
Einleitung heisst, „die bis anhin bei den Wïldbachverbauungen

in der Schweiz gemachten neuern Erfahrungen, gute
wie schlimme, weitern Kreisen zugänglich zu machen und
zugleich für die Projektierung und Ausführung neuer Arbeiten
eine gewisse Wegleitung zu geben."

Während der letzten 50 Jahre sind in der Schweiz
nach den Angaben des Buches rund 230 Millionen Fr. für
Verbauungen und Korrektionen an Gewässern aufgewendet
worden. Zieht man die Mannigfaltigkeit im Charakter der
Gewässer in Betracht, so wird gewiss jeder Wasserbauer
gerne nach dem umfassenden Berichte des Herrn
Oberbauinspektor A. v. Morlot greifen, in dem man die zur
Beurteilung der erzielten Erfolge massgebenden Angaben
zusammengestellt, dazu in Zeichnungen und Bildern
dargestellt findet. Um von der Sorgfalt und Art dieser
Darstellung einen Begriff zu vermitteln,, geben wir hier als
Abbildungsproben einige wieder, die sich auf die Verbauung

des gefürchteten Lammbaches bei Brienz beziehen,
und zwar die Bilder auf Tafeln 4 und 5 nach den uns
vom Eidg. Oberbauinspektorat freundlichst zur Verfügung
gestellten Original-Bildstöcken, die Textabbildungen 1 bis 3

') Siehe unter Literatur auf Seite 42 dieser Nummer.

Die neue Verordnung betr. Eisenbetonbauten
der der Aufsicht des Bundes unterstellten

Transport-Anstalten.
(Vom 26. November 1915.)

Erläutert von Frite HSiner, Kontrollingenieur, Bern.

(Fortsetzung von Seite 26.)

Art. J.
Dieser und der folgende Artikel sind wohl diejenigen,

die das regste Interesse erwecken. Der bisherige Standpunkt

des Eisenbahndepartementes inbezug auf Rechnungsweise

und zulässige Spannungen ist bereits in der Einleitung
berührt worden- Wenn es nun laut Absatz c dieses Art. 3
für die Berechnung der Druckspannungen im Beton und
der Zugspannungen im Eisen, bei auf Biegungen
beanspruchten Trägern, die Rechnungsweise von Prof. W. Ritter
verlassen hat, so geschah es, um den übrigen beteiligten
Kreisen zu entsprechen, indem es im allgemeinen ja gleichgültig

bleibt, nach welcher Methode die innern Spannungen
ermittelt werden, wenn nur die zulässigen Spannungen
dann auch entsprechend festgesetzt werden. Andererseits
ist das Eisenbahndepartement, als Aufsichtsbehörde über
die für die Allgemeinheit wichtigsten Bauwerke, mehr denn
je gezwungen, an der Notwendigkeit eines Nachweises von
Zugspannungen im Beton auch weiterhin festzuhalten,
wenigstens in allen jenen Fällen, wo beim Auftreten von
Zuerissen eine Gefahr für den längeren Bestand eines
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